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Beschreibung
Inflationsnotgeld von 1923 der Stadt Kolberg, in der Mitte mit dem Stadtwappen von
Kolberg, einseitiger brauner Druck, ohne Druckfirma. Mit zwei handschriftlichen
Unterschriften. - Kolberg ist eine Hafenstadt an der westpommerschen Ostseeküste. Im
Ergebnis des Westfälischen Friedens kam 1648 Hinterpommern mit der Stadt Kolberg an
Brandenburg-Preußen. Kolberg wurde in seiner Geschichte mehrfach belagert (1758/1760,
1807, 1945). Als Folge des 2. Weltkrieges wurde Kolberg 1945 polnisch und trägt seitdem den
Namen Kołobrzeg.
Vorderseite: Zieruntergrund. Wertangabe, Ausgeber. Im Untergrund das Stadtwappen von
Kolberg und der Vermerk '2 BILLIONEN 2'. Am oberen rechten Rand der handschriftliche
Vermerk '136'.
Hintergrundfarbe: Farbverlauf

Grunddaten

Material/Technik: Papier; Offsetdruck
Maße: Durchmesser: 148x77 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1923
wer
wo Kołobrzeg

Besessen wann
wer Hering
wo

https://smb.museum-digital.de/object/177621


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 20.10.1923
wer
wo

[Zeitbezug] wann 20. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• 2 Billionen Mark
• Heraldik
• Neuzeit
• Papiergeld
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